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Bündnis 90/ 
DIE GRÜNEN 
CDU 
MBI 
FDP 
DIE LINKE 
Stv. Striemann 

 Fraktionsgeschäftsstelle: 

Bahnstraße 50 

45468 Mülheim an der Ruhr 

Telefon: 0208 / 47 92 41 

Telefax: 0208 / 47 96 68 

E-Mail: gruene-fraktion@stadt-mh.de 

 

 Fraktionen, Gruppe und Stadtverordneter im Rat der Stadt Mül-

heim an der Ruhr 

 Fraktion in der Bezirksvertretung 1 oder 3 

 

Antrag 
 

Nr.: A 15/0225-01 

gemäß § 9 der Geschäftsordnung öffentlich 
 

Datum: 04.03.2015  Postversand:       
 
Empfänger: 

 Frau Oberbürgermeisterin Mühlenfeld 

 Frau / Herrn Vorsitzende/n Name des Ausschussname 

 Frau / Herrn Bezirksbürgermeister/in Name der Bezirksvertretung 1, 2 oder 3 

  nachrichtlich Frau Oberbürgermeisterin Mühlenfeld 

 
Beratungsfolge: 

Status:* Datum: Gremium:  

Ö 05.03.2015 Rat der Stadt Mülheim an der Ruhr 

* Beratungsstatus des jeweiligen Gremiums: Ö = öffentliche Beratung / N = nichtöffentliche Beratung 

 
Antrag zu TOP 10.1 "Vertretung der Stadt Mülheim an der Ruhr in den 

Haupt-, Gesell-schafterversammlungen oder diesen gleichzusetzenden 

Organen von juristischen Personen oder Personenvereinigungen (A 

14/0967-01)" 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Tagesordnungspunkt „Berichte aus den Beteiligungen“ ist künftig obligato-

rischer Bestandteil der Tagesordnung des nicht-öffentlichen Teiles von Haupt-

ausschusssitzungen und unter dem Punkt „Beteiligungsangelegenheiten“ zu be-



Drucksache Nr.: A 15/0225-01 / Seite 2 von 3 

handeln. Nachrichtlich sind die Sitzungen von Haupt-, Gesellschafter- und Auf-

sichtsratsversammlungen sowie diesen gleichzusetzenden Organen aufzufüh-

ren, die seit der vorangegangenen Sitzung des Hauptausschusses tagten.  

2. Die Verwaltung klärt umgehend Rechte und Pflichten der vom Rat entsandten 

Vertreter*innen in Gremien städtischer Beteiligungen, die nicht Mitglieder des 

Rates oder Verwaltungsangehörige sind. Insbesondere ist klarzustellen, auf 

welche Weise sie ihrer Verpflichtung nachkommen können, Beschlüsse des Ra-

tes umzusetzen bzw. davon Kenntnis zu erhalten und welche Möglichkeiten ih-

nen zur Berichterstattung gegenüber dem Rat und seinen Gremien gegeben 

sind. Ein Bericht über die Ergebnisse soll in der nächsten Hauptausschusssit-

zung erfolgen. Berichtspflichtig sind die vom Rat in die betreffenden Gremien 

Entsandten. 

3. Neu berufene Mitglieder in Gesellschafterversammlungen etc. werden von der 

Verwaltung obligatorisch in ihr Tätigkeitsfeld eingeführt bzw. über ihre Rechte 

und Pflichten informiert. 

 

Begründung: 

 

Ziel der Antragsinitiative ist die Optimierung der Transparenz im Bereich städtischer Beteili-

gungen. Weiteres mündlich. 

 

Tim Giesbert Wolfgang Michels Lothar Reinhard 

Fraktionssprecher Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzender 

 

Peter Beitz Andreas Marquardt Norbert Striemann 

Fraktionsvorsitzender Gruppensprecher Stadtverordneter 

 

 

 

 

Gleichstellungsrelevante Aspekte 

 

Ja  

Die Darlegung gleichstellungsrelevanter Aspekte erfolgt im Kontext der Drucksache, ggfs. 
als Anlage zur Drucksache. (Dabei müssen z.B. Planungskriterien, Verordnungen, 
Rechtsgrundlagen, Richtlinien etc., die dem Vorschlag zu Grunde liegen, genannt werden. 
Es ist hervorzuheben, zu analysieren und darzulegen, inwieweit gleichstellungsrelevante 
Aspekte berücksichtigt wurden.)  

Nein  
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Die Darlegung gleichstellungsrelevanter Aspekte entfällt aus folgenden Gründen:  

….. 

….. 

….. 

 

 

 

 

 


